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Die Regierung hat den Kauf bereits genehmigt, uà es bedarf nur noch der Ratifikation
der noch in diesem Herbst einzuberufenden Gemeindedelegierten. Damit kommen wir endlich
dem Ziel näher, dem man seit Jahren zustrebt, daß wir ein eigenes Heim gewinnen für
die Schwachsinnigen des Oberlandes. Man denkt an einen Bau für etwa 40 Kinder, der

leicht erweitert werden kann. Sehr vorteilhaft ist die geschützte, milde Lage des Platzes,
sowie die herrliche Aussicht, was für Schwachsinnige sehr wichtig ist, weil eine großartige
Natur auf sie günstig einwirkt. Der Anschluß an die Wasserversorgung und elektrische

Beleuchtungsanlage von Steffisburg läßt sich sehr leicht herstellen. Die Entfernung von
der Eisenbahnstation Steffisburg beträgt kaum eine Viertelstunde. Die Nähe der großen

Ortschaften Thun und Steffisburg erleichtert die Aufgabe, für das lokale Komitee die

geeigneten Leute zu gewinnen. Das alles sind günstige Auspizien für die schöne Neugründung.
Möge sie vielen geistig Schwachen zum Segen werden!
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